
Land  NRW  aktualisiert  seine
Corona-Schutzverordnung  –
gültig ab Montag

Das  Land  NRW  hat  seine  Corona-Schutzverordnung  nach  der
jüngsten Ministerpräsidentenkonferenz aktualisiert. Sie gilt
ab kommenden Montag, 8. März. Die wichtigsten Änderungen im
Überblick:

Kontaktbeschränkungen
Treffen  im  öffentlichen  Raum  sind  neben  den  bisher  schon
zulässigen  Konstellationen  nunmehr  auch  mit  höchstens
insgesamt fünf Personen aus zwei Hausständen möglich. Kinder
bis zu einem Alter von einschließlich 14 Jahren werden dabei
nicht mitgezählt. Paare, unabhängig von den Wohnverhältnissen,
gelten als ein Hausstand.

Maskenpflicht
Die  Öffnung  weiterer  Lebensbereiche  führt  zu  einer
entsprechenden Ausweitung der Verpflichtung zum Tragen einer
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medizinischen  Maske,  unter  anderem  auf  geschlossene
Räumlichkeiten in Museen und Kunstaustellungen, auf Präsenz-
Bildungsveranstaltungen in geschlossenen Räumen oder bei der
Erbringung  von  körpernahen  Handwerks-  und  Dienstleistungen.
Als  Grundregel  gilt:  In  geschlossenen  Rahmen  mit
Publikumsverkehr  sind  höherwertige  Masken  zu  tragen.  Im
Außenbereich reichen Alltagsmasken.

Handel
Schreibwarengeschäfte,  Buchhandlungen,  Blumengeschäfte  und
Gartenmärkte  dürfen  ab  dem  8.  März  unter  den  gleichen
Bedingungen  öffnen,  wie  die  bereits  derzeit  geöffneten
Geschäfte: Die Anzahl von gleichzeitig anwesenden Kundinnen
und  Kunden  darf  eine  Kundin  bzw.  einen  Kunden  pro  zehn
Quadratmeter (für Verkaufsflächen oberhalb 800 qm pro zwanzig
Quadratmeter) der Verkaufsfläche nicht übersteigen.
Alle  weiteren  Verkaufsstellen  des  Einzelhandels  dürfen  nun
Termin-shopping  („Click  &  Meet“)  anbieten,  unter  der
Voraussetzung,  die  Anzahl  gleichzeitig  anwesender  Kundinnen
und  Kunden  auf  eine  Kundin  bzw.  einen  Kunden  pro  40
Quadratmeter zu beschränken. Eine vorherige Terminbuchung und
eine zeitliche Begrenzung des Aufenthalts sind dabei zwingend
notwendig.

Kultur und Freizeitstätten
Der  Betrieb  von  Museen,  Kunstausstellungen,  Galerien,
Schlössern, Burgen, Gedenkstätten und ähnlichen Einrichtungen
ist  mit  vorheriger  Terminbuchung  und  bei  sichergestellter
Rückverfolgbarkeit  zulässig.  Die  Anzahl  von  gleichzeitig
anwesenden Besucherinnen und Besuchern in geschlossenen Räumen
darf  eine  Person  pro  20  Quadratmeter  nicht  übersteigen.
Gleiches gilt für den Betrieb von Zoologischen Gärten und
Tierparks.  Im  Außenbereich  gibt  es  keine  Vorgabe  zu  den
zulässigen Personen je Quadratmeter.

Sport
Auf Sportanlagen unter freiem Himmel ist Sport wie bisher
alleine  zu  zweit  oder  innerhalb  des  eigenen  Hausstandes



zulässig und zusätzlich nun mit höchstens fünf Personen aus
zwei verschiedenen Hausständen. Auch Gruppen von höchstens 20
Kindern im Alter bis einschließlich 14 Jahren mit bis zu zwei
Ausbildungs-  oder  Aufsichtspersonen  dürfen  gemeinsam  unter
freiem Himmel Sport treiben.

Dienstleistungen
Alle  körpernahen  Dienstleistungen,  bei  denen  ein
Mindestabstand von 1,5 Metern zum Kunden nicht eingehalten
werden  kann,  sind  bei  Einhaltung  von  Hygienevorgaben  der
Verordnung wieder zulässig. Wenn die Kundin bzw. der Kunde
dabei keine Maske tragen kann (z.B. Gesichtskosmetik), ist ein
tagesaktuelles  negatives  Testergebnis  der  Kundin  bzw.  des
Kunden  und  eine  regelmäßige  Testung  der  Beschäftigten
erforderlich.

Musik- und Kunstschulen
Der Unterricht in Musik- und Kunstschulen in Präsenzform ist
für  Gruppen  von  höchstens  fünf  Schülerinnen  und  Schülern
wieder zulässig.

Online-Vortrag  über  Hernien:
Chefarzt  im  Klinikum
Westfalen referiert live
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Dr. Björn Schmitz

Hernien,  also  Leisten-  und  Bauchwand  oder  sonstige  Brüche
können Schmerzen verursachen und Lebensqualität nehmen. Über
Ursachen,  Symptome,  Risiken  und  Therapiemöglichkeiten
informiert Dr. Björn Schmitz, Chefarzt der Viszeralchirurgie
an der Klinik am Park Lünen am Donnerstag, 11. März, ab 18 Uhr
live in einem Online-Vortrag.

Wegen  der  Corona-Pandemie  wird  der  Informationsabend  als
Online-Angebot  organisiert.  Per  Klick  kann  der  Vortrag  im
Internet live verfolgt werden. Auch Fragen an den Referenten
sind  in  einem  anschließenden  Chat  möglich.  Nähere
Informationen zu dieser und zu weiteren Online-Veranstaltungen
des  Klinikums  Westfalen  finden  sich  im  Internet  unter
www.klinikum-westfalen.de. Dort wird auch beschrieben, wie die
Online-Teilnahme  an  den  Live-Vorträgen  funktioniert  und  es
gibt Links, die mit wenigen Klicks zu den Veranstaltungen
führen. Die Teilnahme kann anonym erfolgen, benötigt werden
nur ein PC oder Laptop, Tablet oder Smartphone.

Coronavirus:  Inzidenzwert  im
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Kreis  bei  68,4  –
mitentscheidend  für  weitere
Lockerungen

Der  Wocheninzidenzwert  wird  in  den  kommenden  Wochen  unser
Leben mitbestimmen. Aktuell liegt er im Kreis Unna bei 68,4
und für das Land NRW bei 62,8. Was diese Werte am kommenden
Montag möglich machen, ist der Tabelle oben zu entnehmen. Erst
am  22.  März  wollen  die  Bundeskanzlerin  sowie  die
Ministerpräsidentinnen  und  Ministerpräsidenten  der
Bundesländer entscheiden, ob auch ein Osterurlaub innerhalb
Deutschlands drin ist.

Heute sind der Gesundheitsbehörde zwei weitere Todesfälle im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist eine
89-jährige Frau aus Holzwickede am 11. Februar sowie eine 94-
jährige Frau aus Lünen am 8. Februar.

33 neue Fälle sind heute für den Kreis Unna gemeldet worden,
vier für Bergkamen. Insgesamt sind damit im Kreis Unna 13.032
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Fälle gemeldet worden, 1903 in Bergkamen. 25 Personen mehr als
gestern gelten als wieder genesen, niemand in Bergkamen. Damit
steigt die Zahl der aktuell infizierten Personen auf 655, in
Bergkamen auf 72.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Das
Landeszentrum gibt für den Kreis Unna einen Inzidenzwert von
68,5 (minus 1,5) an.

Coronavirus:  Im  Kreis  Unna
sinkt  der  Inzidenzwert  auf
69,9
Heute ist der Gesundheitsbehörde kein weiterer Todesfall im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden.

61 neue Fälle sind heute gemeldet worden, sieben in Bergkamen.
Insgesamt  sind  damit  im  Kreis  Unna  12.999  Fälle  gemeldet
worden, 1899 in Bergkamen. 27 Personen mehr als gestern gelten
als wieder genesen, zwei in Bergkamen. Damit steigt die Zahl
der aktuell infizierten Personen auf 649, in Bergkamen auf 68.
Insgesamt  30  Bergkamenerinnen  und  Bergkamen  sind  mit  der
britischen Corona-Variante infiziert,

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Die
Wocheninzidenz  für den Kreis Unna beträgt 69,9 (minus 6,1)
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Coronavirus:  Mindestens  14
Personen  im  Werner  Hochhaus
mit  britischer  Variante
B.1.1.7 infiziert
Am Freitagnachmittag, 26. Februar war das Gesundheitsamt des
Kreises Unna in einem Werner Hochhaus im Einsatz. Mehrere
Personen wurden unter Quarantäne gestellt und getestet. Die
Testergebnisse zeigen, dass die bislang 14 positiv getesteten
Personen alle mit der britischen Variante B.1.1.7 infiziert
sind.

28  Personen  aus  dem  Hochhaus  wurden  bislang  noch  nicht
getestet,  sie  stehen  aber  bereits  unter  Quarantäne.  Damit
aussagekräftige  (keine  falsch  negativen)  Laborergebnisse
erzielt werden können, werden am Donnerstag, 4. März PCR-Tests
durchgeführt.

Heute ist der Gesundheitsbehörde ein weiterer Todesfall im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist am 24.
Februar eine 73-jährige Frau aus Unna.

57 neue Fälle sind heute gemeldet worden, vier in Bergkamen.
Insgesamt  sind  damit  im  Kreis  Unna  12.938  Fälle  gemeldet
worden, 1892 in Bergkamen. 38 Personen mehr als gestern gelten
als wieder genesen, einer in Bergkamen. Damit steigt die Zahl
der aktuell infizierten Personen auf 615, in Bergkamen auf 63.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Der
Wocheninzidenzwert  für  den  Kreis  Unna  liegt  bei  76.
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Covid-19:  Quarantäne  für
Familienzentrum  „mittendrin“
in Bergkamen
Das  Evangelische  Familienzentrum  „mittendrin“  in  Bergkamen
wurde heute geschlossen. Das Gesundheitsamt im Kreis Unna hat
für  alle  Kinder  und  alle  Beschäftigten,  die  sich  in  den
letzten Tagen dort aufhielten, eine Quarantäne verordnet.

Bei einem gesundheitlichen Routinecheck wurden im Umfeld des
Familienzentrums  zwei  Personen  mittels  Schnelltest  positiv
auf   getestet.  Daraufhin  hat  das  Gesundheitsamt  für  die
gesamte Einrichtung eine vorläufige Quarantäne verhängt. Die
Dauer der Quarantäne ist zurzeit noch ungewiss und abhängig
von einem zweiten Test bei den betroffenen Personen. Ebenso
ist es mit dem Umfang der nun folgenden Testungen bei den
KiTa-Kindern und Beschäftigten. Insgesamt handelt es sich um
67 Kinder und 17 Mitarbeitende.

Die  Eltern  werden  direkt  über  die  weiteren  Entwicklungen
informiert. Das Kindergartenwerk des Ev. Kirchenkreises Unna
als Träger steht in ständigem Kontakt mit dem Gesundheitsamt.

Coronavirus: Zahl der aktuell
infizierten  Personen  in
Bergkamen auf 60 gesunken
Heute und über das Wochenende sind der Gesundheitsbehörde zwei
weitere Todesfälle im Zusammenhang mit Corona gemeldet worden.
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Verstorben ist am 26. Januar ein 87-jähriger Mann aus Schwerte
und am 1. März eine 85-jährige Frau aus Schwerte. Damit sind
im Kreis Unna seit Beginn der Pandemie 408 Personen gestorben.

51 neue Fälle sind heute und über das Wochenende gemeldet
worden, drei in Bergkamen. Insgesamt sind damit im Kreis Unna
12.881 Fälle gemeldet worden, 1888 in Bergkamen. 68 Personen
mehr als Freitag gelten als wieder genesen, 10 in Bergkamen.
Damit sinkt die Zahl der aktuell infizierten Personen auf 597,
in  Bergkamen  auf  60.  Stark  gestiegen  ist  allerdings  in
Bergkamen  die  Zahl  der  Personen,  die  mit  der  britischen
Corona-Variante infiziert worden sind. Am Freitag waren es
noch 13 und heute 28.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Dieser
Wocheninzidenzwert wird vom Landeszentrum mit 75,7 für den
Kreis Unna angegeben.

Darmkrebsmonat  des  Hellmig-
Krankenhauses:  Vorsorge
rettet Leben

Dr. Kai Wiemer
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Mit einem Online-Vortag über Darmkrebsvorsorge in der Pandemie
eröffnet am Mittwoch, 3. März, ab 18 Uhr Dr. Kai Wiemer,
Chefarzt  der  Klinik  für  Gastroenterologie  am  Hellmig-
Krankenhaus Kamen und Regionalbeauftragter für die Stiftung
Lebensblicke  den  Darmkrebsmonat  von  Hellmig-Krankenhaus  und
Klinikum Westfalen. Einen Monat lang werben live verfolgbare
Vorträge,  Telefonsprechstunde  und  weitere  bunte
Informationsangebote dafür, in der Vorsorge gegen Darmkrebs
nicht nachzulassen.

Bei keiner anderen Krebsart bedeutet Früherkennung so gute
Heilungschancen  wie  beim  Darmkrebs.  Experten  treiben  aber
Sorgen  um,  die  Pandemie  könnte  die  positive  Bilanz
verschlechtern. Für Dr. Kai Wiemer ist die Darmkrebsvorsorge
seit Jahren ein persönliches Anliegen. Den Startschuss des
Darmkrebsmonats  können  am  Mittwoch,  3.  März,  ab  18  Uhr
Interessenten  per  Klick  verfolgen  und  dem  Chefarzt  im
Anschluss  im  Chat  persönliche  Fragen  stellen.

Am  Samstag,  6.  März  stellen  sich  ab  13.30  Uhr  lokale
Gesundheitsexperten  der  Fachklinik  und  aus  örtlichen
Arztpraxen in gleicher Weise zum Gespräch. Auch hier warten
Online-Vorträge rund um das Thema Darmkrebs und Gelegenheiten
zum  Chat.  Unterstützt  wird  Dr.  Kai  Wiemer  von  seinen
Fachkollegen  Oberarzt  Bernd  Weidmann,  Viszeralchirurgie-
Chefarzt  Dr.  Andreas-Heinz  Ludwig  und  dem  Direktor  der
onkologischen  Fachkliniken  im  Klinikum  Westfalen  Dr.  Peter
Ritter  sowie  den  niedergelassenen  Ärzten  Dr.  Dr.  Robert
Brägelmann und Dr. Jürgen Appeldorn. Am Donnerstag, 18. März,
stehen außerdem Experten ab 18 Uhr am Telefon Rede und Antwort
zu Darmerkrankungen, Krebsgefahren und Behandlungschancen.

Den ganzen März über werden Hellmig-Krankenhaus und Klinikum
Westfalen  weitere  Informationsangebote  im  Internet  und  auf
Social  Media  Kanälen  anbieten.  Videos  und  Mitschnitte  von
Vorträgen werden dazu veröffentlicht. Eine Ernährungswoche von
Montag,  22.,  bis  Sonntag,  28.  März,  verspricht  viele
Ernährungstipps und leckere Rezeptvorschläge. Wie man so etwas



umsetzt wird im Video ein stadtbekannter Koch zeigen. Ein
Gewinnspiel macht zusätzlich Lust auf gesunde Ernährung. Dabei
werden Smoothie-Maker zu gewinnen sein.

„Der diesjährige Darmkrebsmonat steht noch stärker unter dem
Einfluss der Corona-Pandemie als im Vorjahr. Deshalb ist es
mir  ein  persönliches  Anliegen,  auf  die  Wichtigkeit  der
Vorsorge aufmerksam zu machen“, so Chefarzt Dr. Kai Wiemer.
Viele Menschen hätten aus Sorge um eine Ansteckung mit dem
Corona-Virus  ihre  Vorsorgeuntersuchungen  nicht  wahrgenommen
oder abgesagt. Das Hellmig-Krankenhaus Kamen und beteiligte
Arztpraxen werben dafür, in der Vorsorge nicht nachzulassen.

Detaillierte  Informationen  zu  den  Angeboten  und  den
Teilnahmemöglichkeiten  finden  sich  auf  der
Internetseite www.klinikum-westfalen.de und bei den Auftritten
des Klinikums Westfalen auf Facebook und Instagram.

Coronaausbruch  in  Werne:
Kreis Unna stellt Haus mit 12
Wohnungen unter Quarantäne
In einem Wohnhaus in Werne ist es zu einem massiven Ausbruch
von  Corona-Infektionen  gekommen.  Der  Kreis  Unna  hat  die
Bewohner unter Quarantäne gestellt und testet aktuell alle auf
das  Virus.  Betroffen  sind  rumänische  Arbeitnehmer,  die  in
insgesamt drei Unternehmen arbeiten.

In dem mehrstöckigen Gebäude in Werne sind 12 Wohnungen durch
Unternehmen für ihre rumänischen Mitarbeiter angemietet und
belegt worden. Von der Quarantäne betroffen sind aktuell rund
40  Personen.  Positiv  getestet  wurden  bislang  13.  Weitere

https://www.klinikum-westfalen.de/
https://bergkamen-infoblog.de/coronaausbruch-in-werne-kreis-unna-stellt-haus-unter-quarantaene/
https://bergkamen-infoblog.de/coronaausbruch-in-werne-kreis-unna-stellt-haus-unter-quarantaene/
https://bergkamen-infoblog.de/coronaausbruch-in-werne-kreis-unna-stellt-haus-unter-quarantaene/


Testergebnisse sind abzuwarten.

Das  Gebäude  wird  vom  Ordnungsamt  der  Stadt  und  einem
beauftragten  Unternehmen  gesichert.  Die  unter  Quarantäne
stehenden  Arbeiter  werden  durch  ihre  Arbeitgeber  versorgt.
Diese hatten auch schnell und umfassend alle erforderlichen
Unterlagen zur Verfügung gestellt. Bei den Firmen handelt es
sich um den Sub-Unternehmer eines Logistik-Unternehmens, ein
Bauunternehmen und einen Schlachtbetrieb. Letzterer führt nach
eigenen Angaben tägliche Testungen aller Mitarbeiter durch und
hatte  bis  dato  keine  positiven  Befunde  zu  verzeichnen.
Ergebnisse der Tests, die durch das Gesundheitsamt des Kreises
veranlasst  wurden,  liegen  für  die  11  Personen  aus  diesem
Unternehmen noch nicht vor.

Der  zuständige  Dezernent  der  Stadt  Werne,  Frank  Gründken,
beschreibt die Lage vor Ort als ruhig und weitgehend gelassen.
Es gelte nun die ausstehenden Testergebnisse abzuwarten, bevor
weitere Schritte eingeleitet würden. PK | PKU

Coronavirus:  Vier  neue
Infektionen  in  Bergkamen  –
vier  Personen  gelten  als
wieder genesen
Heute sind der Gesundheitsbehörde zwei weitere Todesfälle im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist am 22.
Januar eine 88-jährige Frau aus Werne und ein am 24. Februar
ein 68-jähriger Mann aus Kamen

47 neue Fälle sind heute gemeldet worden, vier in Bergkamen.
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Insgesamt  sind  damit  im  Kreis  Unna  12.830  Fälle  gemeldet
worden, 1885 in Bergkamen. 30 Personen mehr als gestern gelten
als wieder genesen, vier in Bergkamen. Damit steigt die Zahl
der aktuell infizierten Personen auf 616, in Bergkamen bleibt
die Zahl konstant bei 67.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Im  Kreis
Unna ist der Inzidenzwert auf 78,5 (plus 3,5) gestiegen.

Coronavirus:  13
Neuinfektionen in Bergkamen –
darunter  eine  mit  der
britischen Variante
Heute ist der Gesundheitsbehörde ein weiterer Todesfall im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist am 22.
Februar ein 68-jähriger Mann aus Selm.

56 neue Fälle sind heute gemeldet worden, 13 in Bergkamen
darunter einer mit der britischen Corona-Variante. Insgesamt
sind damit im Kreis Unna 12.783 Fälle gemeldet worden, 1881 in
Bergkamen. 27 Personen mehr als gestern gelten als wieder
genesen, fünf in Bergkamen. Damit steigt die Zahl der aktuell
infizierten Personen auf 601, in Bergkamen auf 67.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Laut
Landeszentrum ist der Inzidenzwert für den Kreis Unna leicht
um 0,5 auf 75 gesunken.
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